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DER HERBST IST ANGEKOMMEN!
von Rainer F. Storm

Jetzt wird es wieder ungemütlich,

ist auch der Tag noch halbwegs schön.

Die Nächte zeigen sich schon frostig -

am Ofen sitzt sich´s angenehm.

Mit Nebel startet meist der Morgen.

Zum Mittag etwas Sonnenlicht.

Doch schon zur Kaffeezeit wird´s diesig -

und gegen vier Uhr braucht man Licht.

Die Nächte werden merklich länger.

Der Tag dafür recht kunterbunt.

Mit Sonnenstrahlen geizt der Himmel -

und feucht wird es im Wiesengrund.

Die Blätter fallen um die Wette.

Der Wind bläst sie nach nirgendwo.
Der Hausmann kehrt sie um die Ecke,

doch kurz darauf ist´s wieder so.

Gar manches Auto streikt am Morgen.

Beim Hausarzt ist der Teufel los.

Es hüstelt wieder auf der Straße -
der Glühwein spendet etwas Trost.

Beim Reifendienst spricht man von Chaos.

Ein Stau wie auf der Autobahn.

Ein jeder wär´ jetzt gern der Erste,
in diesem Reifenwechsel - Wahn.

Ich glaub´, der Herbst ist angekommen,
im Berg wie auch bei uns im Tal.

Der Nussbaum steht schon ohne Früchte,

nur Blätter fallen alle Mal.
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Doch hat der Herbst auch schöne Seiten.
Schaut an wie bunt die Wälder sind.

Sie zu durchwandern macht jetzt Freude,

bläst manchmal auch recht rau der Wind.

Kommt dann vielleicht auch noch die Sonne
in dieser kunterbunten Zeit,
dann trägt der Herbst für ein paar Tage
ein strahlend farbenfrohes Kleid.
So ist nun mal der Herbst zu Lande -  
und gleicht sich doch fast jedes Jahr.

Die einen finden ihn zu herbstlich,
die andern einfach wunderbar!

Bietigheim - Bissingen, den 14. Oktober 2010/Rsto.
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